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Laut vom Präsidenten

Präsident Heiko Bormann

Liebe VUV Mitglieder, 
meinen Gruß zuvor!

Wenn Sie unser Märzheft erreicht, hat sich hof-
fentlich der Winter verabschiedet und mit dem Früh-
ling neuer Elan eingestellt.

Die  Welpen des letzten Jahres drängen nach 
draußen, wollen voller Tatendrang ihre Anlagen 
geweckt bekommen und sich bei den Jugendsuchen 
beweisen. Was heute als Anlage erkannt, muss für 
morgen, muss für die Josef-Rauwolf-Zuchtauslese-
prüfung als Leistung gefördert werden. Die Früchte 
dürfen wir dann im Herbst auf der Jagd ernten und unsere Zucht und damit unser 
Verein darf partizipieren. Nutzen wir auch die nächsten Wochen der Brut- u. Setzzeit, 
in denen in vielen Bundesländern Leinenzwang gesetzlich vorgegeben ist, unserem 
Hund, nachdem er die Freiheit der Jugend genossen hat, die Leinenführigkeit zu ver-
mitteln, was übrigens den bereits erfahrenen, älteren Hunden – Wiederholungsfach 
– auch nicht schaden wird. 

Bei der Zucht unserer Vizsla, unserem Vereinsoberziel, bekennen wir uns und das völ-
lig kompromisslos, den Standards entsprechend, zur jagdlichen Leistungszucht. Den 
Nichtjägern unter uns möchte ich aber versichern, dass auch sie  im VUV willkommen 
sind. Neben der Jagd gibt es durchaus reichlich Möglichkeiten unsere Hunde zu be-
schäftigen und zu fordern. Das Schauwesen ist da eine echte Alternative. Die Landes-
gruppen werden auch in diesem Jahr interne Schauen durchführen und die Sieger zur 
„Bundessieger-Schau“ im Rahmen des Rauwolf-Wochenendes am zweiten Septem-
berwochenende nach Bayern entsenden. 

Im letzten L&E war sehr viel über die hoch erfolgreiche, sehr gut organisierte Josef-
Rauwolf-Zuchtausleseprüfung, die Klaus Rogge souverän geleitet hat,  zu lesen.
Leider muss ich Ihnen heute mitteilen, dass der stellvertretende Obmann für das 
Prüfungswesen, Klaus Rogge, nach kurzer, schwerer Krankheit im Dezember 2014  
verstorben ist. Seine Leistungen als langjähriger Geschäftsführer und späterer stell-
vertretender Prüfungsobmann sind gesondert zu würdigen. 

Um eine eventuell auch kurzfristig notwendige Vertretung unseres Prüfungsobmanns 
zu gewährleisten hat der Vorstand beschlossen, trotz der in diesem Jahr auslaufenden 
Legislaturperiode, diese Funktion nachzubesetzen. So wurde im Januar 2015 die er-
fahrene, bei vereinsinternen Veranstaltungen bereits bewährte Leistungsrichterin Frau 
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Uschi Düllmann zum Stellvertreter des Obmanns für das Prüfungswesen bestellt. Wir 
freuen uns, sie  in unser Führungsteam enger einbinden zu können.

Dem Protokoll der letzten Hauptversammlung ist zu entnehmen, dass ich versprochen 
habe, die Themen HD-Untersuchung, Begutachtung, Vertragsgestaltung und recht-
liche Zwänge umgehend anzugehen. Ich habe eine Sprachfähigkeit des gesamten 
geschäftsführenden Vorstands bereits vor der nächsten Hauptversammlung zugesi-
chert. In einer Sondersitzung des Vorstands wurde bereits im November 2014 die 
Hauptversammlung und insbesondere der HD-Themenbereich aufgearbeitet. Nun ha-
ben wir auch einen Vertrag mit unserem Gutachter, der das Begutachtungsverfahren, 
den Kommunikationsweg und die Dokumentationspflicht regelt. Zum Thema HD beim 
Vizsla hat Dr. Pfeifer, unser Gutachter, einen Artikel für das L&E Nr.114 zugesichert.  

Nun wünsche ich unseren Züchtern ein erfolgreiches Zuchtjahr und allen Mitgliedern  
viel Freude an und mit ihrem Vizsla.

Genießen Sie den Frühling und bleiben Sie mir, bleiben Sie dem VUV gewogen.

Ihr 
Heiko Bormann 
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Klaus Rogge
Abschied genommen haben wir 
von unserem stellvertretenden 
Prüfungsobmann und langjäh-
rigen Geschäftsführer, der am 
13. Dezember 2015 nach kurzer, 
schwerer Krankheit, im Alter von 
71 Jahren verstorben ist. Nach 
dem Erwerb seines UK-Rüden 
„Dux vom Steinberg“ ist er als 
„Jungjäger“ Mitglied in unserem 
VUV geworden und hat sich 
schnell in die Gemeinschaft inte-
griert.

Vier Wahlperioden, von 1992 
bis 2007, hat er die Geschäfte 
des VUV geführt und sich an-
schließend als Stellvertreter des 
Prüfungsobmanns in den Dienst des Vereins gestellt. Ob seiner Verdienste 
wurde er mit der silbernen und später mit der goldenen Verdienstnadel des 
VUV ausgezeichnet. In dieser Zeit hat er den Verein als souveräne, grad-
linig und vorausschauende Führungspersönlichkeit mit Lebenserfahrung, 
präzisen Zielvorstellungen und sicherem Urteil wesentlich mitgeprägt. Be-
eindruckend war seine Ausstrahlung als weltoffener Hanseat, die getragen 
war von festen Werten, hohen Idealen und Verantwortung.

Uns war er ein von den Zielen unseres Jagdhunde-Zuchtvereins überzeug-
ter, verlässlicher Freund, der sich bis zum Schluss aktiv eingebracht hat. So 
hat er noch Mitte September 2014 die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 
mit Bravour souverän geleitet. Wir haben eine herausragende Persönlichkeit 
und einen hochgeschätzten Freund und Hundemann verloren. Er wird uns in 
bester Erinnerung bleiben. Wir werden ihn vermissen.

Heiko Bormann
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Der Hund und die 
Gewährleistung

Der geschäftsführende Vorstand ist mehrfach 
von Mitgliedern gebeten worden, ein Muster-
schreiben oder einen Mustervertrag zur Verfü-
gung zu stellen, der sich mit den Rechten der 
Vertragspartner beim Welpenkauf oder beim 
Hundekauf beschäftigt und den Mitgliedern 
Sicherheit gibt. Diese Bitten mussten bislang 
zurückgewiesen werden, da der Verein kei-
nen Rechtsrat erteilt und darüber hinaus eine 
schematische Vorgehensweise auf Grund der 
unterschiedlichen rechtlichen Möglichkeiten 
nicht empfehlenswert ist. Mit diesem Beitrag 
soll die rechtliche Problematik erläutert werden.

Das Gewährleistungsrecht im Kaufrecht des BGB gilt auch für den Hundekauf. 
Beim Hundekauf ist wiederum zu differenzieren zwischen dem Kauf eines Welpen 
vom Züchter oder den Kauf eines ausgebildeten Hundes vom Abrichter. Auch auf 
Käuferseite können Unterschiede bestehen. Es ist möglich, dass ein Abrichter oder 
ein Züchter von einem anderen Abrichter oder Züchter kauft. Die Unterschiede sind 
deswegen erheblich, weil im Kaufrecht zwischen den Vertragsparteien in der Weise 
differenziert wird, dass unterschiedliche Rechtsfolgen gelten, wenn Verbraucher un-
tereinander einen Kaufvertrag schließen oder auf der einen Vertragsseite ein Unter-
nehmer tätig wird. Als Unternehmer wird im Sinne des Gesetzes angesehen, wenn 
der Abschluss des Rechtsgeschäfts in Ausübung der gewerblichen oder selbstän-
digen beruflichen Tätigkeit erfolgt. Dabei ist keine Gewinnerzielungsabsicht erforder-
lich. Die Rechtsprechung sieht daher einen Hundezüchter als Unternehmer an, wenn 
seine Tätigkeit darauf ausgerichtet ist, mehrere Hundewürfe zu bekommen und zu 
vermarkten. Mit der Registrierung als Züchter und der Zuweisung eines Zwingers ist 
damit für einen Züchter davon auszugehen, als Unternehmer im Rechtssinne quali-
fiziert zu werden. Ebenso als Unternehmer dürfte ein Abrichter anzusehen sein. Ein 
Verbraucher wiederum steht gesetzlich unter besonderem Schutz. Verbraucher ist, 
wer Rechtsgeschäfte zu seinen privaten Zwecken abschließt. Der „gewöhnliche“ und 
verbreitete Kauf des Familien- und Jagdhundes ist daher wohl der Kauf durch einen 
Verbraucher von einem Züchter, der als Unternehmer angesehen werden kann. Die 
Unterscheidung ist deswegen von Bedeutung, weil bei einem Vertrag zwischen einem 
Unternehmer und einem Verbraucher die Gewährleistungsrechte für Mängel nicht im 
Voraus pauschal ausgeschlossen oder beschränkt werden können. Ferner kann die 

Laut vom 2. Vorsitzenden
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Gewährleistungsfrist von 2 Jahren nicht zu Lasten des Welpen-Käufers vertraglich 
verkürzt werden. Wird ein ausgebildeter Hund verkauft, ist die Verkürzung der Ge-
währleistungsfrist von zwei Jahren auf ein Jahr möglich.

Es ist beim Welpenkauf also schwer möglich, mit Musterverträgen zu arbeiten, da es 
auf die Besonderheiten bei den Vertragspartnern ankommt. Maßgeblich ist vor allem 
die Frage, ob der Erwerber Verbraucher oder Unternehmer ist. Kauft beispielsweise 
ein Züchter von einem Züchter oder ein Ausbilder von einem Züchter, ist eine Rege-
lung zum Gewährleistungsausschluss oder zur Verkürzung der Gewährleistungsfrist 
möglich und denkbar. In den anderen Fällen ist das eher nicht der Fall. Möglich ist es 
dann eher, den Zustand des Hundes (und vielleicht auch die Erwartung des Käufers) 
zum Zeitpunkt des Verkaufs noch einmal im Vertrag zu beschreiben. Bei einer sol-
chen Beschreibung ist jedoch auch Vorsicht geboten. Mit einer solchen Beschreibung 
könnte eine Zusicherung einer bestimmten Beschaffenheit verbunden sein, die unter 
Umständen dann noch schärfere Gewährleistungspflichten des Verkäufers begrün-
det, als bei einem „schlichten“ Verkauf.

Der Verkäufer einer Sache - und als solche wird der Hund rechtlich behandelt - haf-
tet für dessen Mangelfreiheit. Stellt sich später heraus, dass zum Zeitpunkt des Ver-
kaufes - also bei der Übergabe - ein Mangel vorlag, stehen dem Käufer Rechte zu. 
Ein Mangel liegt dann vor, wenn der Hund nicht die Beschaffenheit aufweist, die er 
nach dem Vertrag oder üblicherweise nach der Verkehrsanschauung haben sollte. Ein 
Jagdhund muss sich also grundsätzlich als Jagdhund eignen. Werden darüber hinaus 
noch besondere Werbeaussagen getroffen, wie „besonders wasserfreudig“, „leicht-
führig“, „familienfreundlich“ oder „außergewöhnliche Vorstehveranlagung“, so liegt ein 
Mangel vor, wenn sich diese Anpreisungen nicht bewahrheiten. 

Wichtig ist bei Vorliegen eines Mangels oder bei der Vermutung eines solchen, dass 
wegen der kurzen Verjährungszeit zügig aber andererseits auch besonnen agiert wird. 
Der Mangel muss innerhalb der Verjährungszeit von zwei Jahren geltend gemacht 
werden. 
Darüber hinaus ist im Rahmen der Besonnenheit der Rat zu erteilen, sich rechtlich be-
raten zu lassen. Bei einem Gesundheitsmangel beispielsweise wird von vielen Käufern 
zunächst mit einer Therapie begonnen und auf Grund hoher Heilbehandlungskosten 
während oder nach Abschluss der Therapie dann der Züchter und Verkäufer mit dem 
Mangel konfrontiert. Er wird aufgefordert, die Kosten zu erstatten. Dies ist dann zu 
spät! Dem Züchter und Verkäufer muss bei Vorliegen eines Mangels die Möglichkeit 
gegeben werden, diesen selbst zu beseitigen. Dies kann auch durch die „Lieferung“ 
eines neuen Hundes erfolgen. Viele Verfahren vor Gerichten von Hundebesitzern ge-
genüber den Verkäufern scheitern im Ergebnis daran, dass die Hundebesitzer den 
Verkäufer zu spät über den Mangel und die therapeutischen Maßnahmen informiert 
haben. Der Verkäufer kann sich dann darauf berufen, nicht die Gelegenheit zur Besei-
tigung des Mangels gehabt zu haben. 
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Bei einem vermuteten Mangel ist also zunächst der Mangel festzustellen und ge-
genüber dem Verkäufer zu rügen. Es gibt dann für den Käufer verschiedene Rechte, 
nämlich Nacherfüllung, Rücktritt vom Kaufvertrag, Minderung des Kaufpreises oder 
Schadensersatz.

Vorrangig ist dabei, dass der Käufer Nacherfüllung verlangen muss. Diese kann durch 
Beseitigung des Mangels oder Lieferung eines mangelfreien Hundes erfolgen. Dem 
Verkäufer muss die Möglichkeit eingeräumt werden, den Mangel zu beseitigen. Ist 
dieses aus bestimmten Gründen nicht möglich oder kann eine Therapie nicht zur 
vollständigen Heilung führen, kommt auch eine Minderung des Kaufpreises oder ein 
Rücktritt vom Vertrag in Betracht. Gleiches gilt bei Verweigerung der Nacherfüllung 
durch den Verkäufer.

Ein besonderer Fall liegt vor, wenn der Verkäufer als Vorbesitzer einen Mangel des 
Hundes kannte und diesen bewusst verschwiegen hat. Dieses nennt man Arglist und 
bei arglistigem Verschweigen eines Mangels gelten weitergehende Rechte des Käu-
fers. Insbesondere ist in diesen Fällen die Gewährleistungsfrist auf drei Jahre erwei-
tert.
Wer wiederum einen Hund erwirbt und bereits bei dessen Besichtigung oder beim 
Kauf einen Mangel erkannte und in Kenntnis dieses Mangels dennoch nicht vom Kauf 
absieht, kann sich später nicht auf diesen Mangel berufen.

Trotz aller Vorkehrungen des Züchters und der Zuchtvereine zur Steigerung und Erhal-
tung der Tiergesundheit sowie einer Förderung und Ausprägung der positiven jagd-
lichen Anlagen lassen sich Mängel nicht vermeiden. Züchter und Welpenerwerber 
sollten über ihre Vorstellungen sprechen und bei der Abgabe des Hundes den Weg 
zum Tierarzt nicht scheuen. Der Tierarzt kann dann zumindest augenscheinliche Män-
gel bei der Übergabe ausschließen. Das Untersuchungsergebnis des Tierarztes kann 
in einem Protokoll festgehalten und zur Anlage eines Welpen-Kaufvertrages gemacht 
werden. Kommt es nun im Zuge der weiteren Entwicklung des Welpen zum Junghund 
zu Mängeln, so ist zu klären, ob diese bei der Übergabe bereits „veranlagt“ waren. 
Ist das nicht der Fall, so liegen die Haftung und das Risiko allein beim Erwerber. 
Spätere gesundheitliche Beeinträchtigungen, die eine genetische Grundlage haben, 
dürften von der Verantwortung und dem Risiko beim Züchter liegen. Schwächen der 
Entwicklung, die auch auf äußere Einflüsse zurückzuführen sind, werden besondere 
Beweisschwierigkeiten nach sich ziehen. Ein Hund, der beispielsweise keine oder nur 
geringe Vorstehleistungen zeigt, kann auch durch äußere Einflüsse und Erlebnisse 
oder Unerfahrenheit bei der Ausbildung „mangelhaft“ geworden sein, obwohl er über 
eine genetisch hoch veranlagte Vorstehleistung verfügt.
Im Übrigen kann es nur bei dem Rat verbleiben, sich im Fall eines Mangels vertrau-
ensvoll und offen sowohl auf Seiten des Züchters als auch auf Seiten des Hundeer-
werbers mit dem Thema zu befassen.  Die Vielfältigkeit der Thematik erlaubt es aber 
nicht, schematische Vorgaben zu empfehlen.
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Laut vom Geschäftsführer

Einberufung der 
Mitgliederversammlung

Gemäß §11 Abs. 2 unserer Satzung beruft der Vorstand des Vereins Ungarischer 
Vorstehhunde e.V. die Mitgliederversammlung ein.

Ort:	 Hotel am See
	 Teichstraße 6
	 D-93073 Neutraubling
	 Telefon: 09401–946-0
	 Fax: 09401–946-222

E-Mail: 	 info@Hotel-am-See.com

Internet: 	 www.hotel-am-See.com

Zeit:	 Samstag, 12. September 2015 um 19:30 Uhr

Tagesordnung folgt im nächsten Laut+Echo

Anträge	 zur Mitgliederversammlung sind gemäß § 11 Abs. 3 unserer Sat-
zung bis spätestens 18.07.2015 (Posteingang) schriftlich beim Ge-
schäftsführer des Vereins einzureichen.

Winfried Hammer GF
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Einladung zur Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung ohne 
Spur mit lebender Ente

Der Vorstand des VUV lädt hiermit zur diesjährigen Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprü-
fung für den 11. und 12. September 2015 in 93073 Neutraubling, einem Stadtteil von 
Regensburg ein.

Teilnahmeberechtigt sind alle UD und UK, die folgende Bedingungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Ausländische Hunde 
benötigen ein Export-Pedigree und eine Umschreibebescheini-
gung des VUV.

•	 Sie sind nicht vor dem 01.10.2013 gewölft.
•	 Es bestehen keine offensichtlichen zuchtausschließenden Män-

gel
•	 Es liegt eine HD-Untersuchung HD-A oder HD-B vor. Der Hund 

muss in Deutschland geröntgt und begutachtet worden sein.
	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-

sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012).

•	 Der Hund hat eine VJP mit mindestens 60 Punkten und dem 
Attestat „schussfest“ bestanden. 

•	 Der Hund wurde an keiner lebenden Ente geprüft.
•	 Der Führer des Hundes besitzt einen gültigen Jagdschein.
•	 Der Besitz eines gültigen Tollwutimpfnachweises.
•	 Der Besitzer des Hundes ist Mitglied im VUV.

Für die zur Josef-Rauwolf-Herbstzuchtprüfung (JRZP) gemeldeten Hunde ist die Teil-
nahme an der Formbewertung am Freitag, 11.09.2015 zwingend vorgeschrieben. 
Hierzu bedarf es für die zur Prüfung gemeldeten Hunde keiner weiteren Nennung.

Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Prüfung teilnehmen können, de-
ren Identität eindeutig festgestellt werden kann. Überprüfen Sie mit einem 
Chipleser vor der Prüfung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem Tierarzt 
überprüfen. 
Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der Prüfung von Ihrem 
Tierarzt einen neuen Chip setzen. Die Identität des Hundes muss dann nach 
der Prüfung mit einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe festge-
stellt werden, danach wird eine neue Ahnentafel mit der neuen Chipnummer 
erstellt.
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Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Suchenlokal:	 Hotel am See
	 Teichstraße 6
	 D-93073 Neutraubling
	 Telefon: 09401–946-0
	 Fax: 09401–946-222
E-Mail: 	 info@Hotel-am-See.com
Internet: 	 www.hotel-am-See.com

Termin:	 Freitag, den 11.09.2015
	
09:00 Uhr	 Abgabe von Ahnentafel und gültigem Tollwutimpfnachweis
	 Vorlage des Jagdscheins.

Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei der TiHo Hannover vorliegt, 
erhalten Sie nach der Nennung Ihres Hundes von der Zuchtleitung einen 
Begleitbogen für die Blutprobe, die von einem Tierarzt Ihrer Wahl zu ent-
nehmen ist. Der Hundebesitzer unterschreibt auf diesem Begleitbogen die 
Einverständniserklärung, der Tierarzt bestätigt die Blutentnahme und die 
Überprüfung der Identität des Hundes. Eine Kopie dieses unterschriebenen 
Begleitbogens legt der Besitzer bei der Ankörung der Körkommission vor.

09:30 Uhr	 Beginn der Formbewertung
•	 Festlegung von V.1 bis V.4 (in einem Endring der mit V/V bewer-

teten Hunde)
•	 anschließend Körung der ausschließlich zur Körung gemeldeten 

Hunde.

Sonnabend, den 13.09.2014

07:00 Uhr	 Richterbesprechung
07:30 Uhr	 Bekanntgabe  der Gruppen und Abfahrt in die Reviere.

Um zu gewährleisten, dass alle Hunde am gleichen Wasser geprüft werden können, 
behält sich der Veranstalter vor, mit der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung bereits 
am Freitag zu beginnen. Dies ist abhängig von der Anzahl der Nennungen.
Es wird somit darauf hingewiesen, dass bei wünschenswerter großer Beteiligung eine 
oder mehrere Gruppen nach der Formbewertung bereits am Freitag mit der Was-
serarbeit beginnen. 

Nennungen:	 Über die jeweilige Landesgruppe an die ausrichtende Landesgrup-
pe Bayern
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	 Hermann Lehner
	 Irnkofen 3
	 93089 Aufhausen
	 Tel.: 0 94 54 / 4 79
	 Fax: 0 94 54 / 93 90 43
	
E-Mail:		  lehner.irnkofen@t-online.de

Die Nennung bitte auf Formblatt 1 des JGHV mit Schreibmaschine ausfüllen. Das 
Formblatt 1 kann von der Homepage des JGHV, www.jghv.de heruntergeladen und 
direkt am PC ausgefüllt werden.

Der Nennung sind in Kopie beizufügen

•	 Ahnentafel
•	 Zensurenblatt VJP
•	 HD-Bewertungsbefund  (aus Deutschland)
•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-

sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012).

•	 Kopie des Jagdscheins
•	 Foto des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fotos auf CD im For-

mat 640*480 Pixel. Dateiname: Zuchtbuchnummer.jpg (z.B. 00-
UK-0000.jpg).

•	 1x stehend Seitenansicht
•	 1x sitzend von vorn
•	 1x jagdliches Motiv
•	 Diese Anlage ist freiwillig und dient der Veröffentlichung Ihres 

Hundes in den Medien des VUV.

Nenngeld:	 Inklusive Formbewertung 1 90,-- als Scheck oder per Überweisung 
bis Nennschluss auf das Konto des VUV

	 Kreissparkasse Grafschaft Diepholz 
	 BLZ 	 256 513 25
	 Konto 	 191074541
	 IBAN: 	 DE12 2565 1325 0191 0745 41
	 BIC: 	 BRLADE21DHZ
	 Nenngeld ist Reugeld

Nennschluss:		 Freitag, 31. Juli 2015 (Posteingang)

Unterkunft:		 Hotel am See (siehe oben). Bei Reservierungen im Veranstaltungs-
hotel bitte mitteilen, dass Sie zum VUV gehören, sonst kann es sein, 
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dass Sie kein Zimmer bekommen, weil das Hotel für den VUV reser-
viert ist.

	 Weitere Übernachtungsmöglichkeiten im
	 Hotel Dock 1 
	 Alte Straubinger Str. 7
	 93055 Regensburg
	 Tel. 0941-6009090
	 www.hotel-dock1.de

Zur Feststellung der Schussfestigkeit und zum Erlegen der Ente am Wasser sind 
Flinte und ausreichend Patronen (nur Stahlschrot) mitzubringen.
Schleppwild (Hase/Kanin und Ente/Fasan) sind ebenfalls ausreichend mitzubringen, 
Die lebenden Enten werden vom Veranstalter gestellt.

Gerichtet wird nach der z.Z. gültigen VZPO des JGHV und der JRZP des VUV (An-
hang 5 der ZO). Die teilnehmenden Hunde und Personen sind über den Veranstalter 
nicht versichert.

Bitte denken Sie daran, dass bei der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung das Fach 
„Stöbern ohne Ente im deckungsreichen Gewässer“ gemäß § 69 VGPO geprüft 
wird. Versagt der Hund in diesem Fach, so kann zwar die Josef-Rauwolf-Zuchtausle-
seprüfung nicht bestanden werden, was aber keine Auswirkungen auf das Bestehen 
der Prüfung als HZP hat.

Winfried Hammer GF

Einladung  zur Ankörung am 11.09.2015

Der VUV lädt hiermit zur Ankörung am 11.September 2015 in 93073 Neutraubling, 
einem Stadtteil von Regensburg ein. 
Die Körung findet am 11. Sept. 2015 im Anschluss an die Form- und Haarwertbeur-
teilung der zur JRZP gemeldeten Hunde statt. 

Zur Körung werden Hunde zugelassen, die folgende Voraussetzungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Aus dem Ausland im-
portierte Hunde benötigen eine Übernahmebescheinigung des 
VUV.

•	 Keine offensichtlich zuchtausschließenden Mängel.
•	 HD-Untersuchung (A oder B).
•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-

sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012).
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•	 Mindestens eine bestandene HZP bzw. VGP mit Arbeit hinter 
der lebenden Ente. Mindestnote in den Fächern Suche, Nase 
Vorstehen und in allen Wasserfächern ein Gut (ZO 4.1.2 in der 
Änderung vom 08.09.2012).

•	 Der Hund besitzt einen gültigen Tollwutimpfschutz.
•	 Der Eigentümer ist Mitglied im VUV.

Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Ankörung teilnehmen können, 
deren Identität eindeutig festgestellt werden kann. Überprüfen Sie mit 
einem Chipleser vor der Ankörung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem 
Tierarzt überprüfen. 
Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der Ankörung von Ih-
rem Tierarzt einen neuen Chip setzen. Die Identität des Hundes muss dann 
nach der Ankörung mit einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe 
festgestellt werden, danach wird eine neue Ahnentafel mit der neuen Chip-
nummer erstellt.

Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
	 VUV-Körkommission unter Leitung der Hauptzuchtwartin,
	 Frau Rita Lehner
.
Veranstaltungsort:	 Hotel am See
	 Teichstraße 6
	 D-93073 Neutraubling
	 Telefon: 09401–946-0
	 Fax: 09401–946-222
E-Mail: 	 info@Hotel-am-See.com

Internet: 	 www.hotel-am-See.com

Termin:	 11.09.2015 im Anschluss an die Haar-und Formbewertung der zur 
JRZP gemeldeten Hunde. 

Nennungen:	 Formlos an die Hauptzuchtwartin des VUV, 
	 Frau Rita Lehner
	 Irnkofen 3
	 93089 Aufhausen	

Als Bestandteil der Meldung ist in Kopie beizufügen:

•	 Ahnentafel
•	 Zensurenblätter bisheriger Prüfungen
•	 HD-Bewertungsbefund
•	 aktueller Augenuntersuchungsbefund 
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•	 VUV-Mitgliedsnummer des Eigentümers
•	 Nach Möglichkeit Fotos des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fo-
tos auf CD im JPEG-Format 640*480 Pixel. 

•	 Dateiname: Zuchtbuchnummer.jpg (z.B. 00-UK-0000.jpg).
•	 1x stehend Seitenansicht
•	 1x sitzend von vorn
•	 1x jagdliches Motiv
•	 Diese Anlage ist freiwillig und dient der Veröffentlichung Ihres 

Hundes in den Medien des VUV.

Die genannten Unterlagen sind am Tage der Körung zusammen mit dem Impfpass im 
Original vorzulegen.

Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei der TiHo Hannover vorliegt, 
erhalten Sie nach der Nennung Ihres Hundes von der Zuchtleitung einen 
Begleitbogen für die Blutprobe, die von einem Tierarzt Ihrer Wahl zu ent-
nehmen ist. Der Hundebesitzer unterschreibt auf diesem Begleitbogen die 
Einverständniserklärung, der Tierarzt bestätigt die Blutentnahme und die 
Überprüfung der Identität des Hundes. Eine Kopie dieses unterschriebenen 
Begleitbogens legt der Besitzer bei der Ankörung der Körkommission vor.

Nenngeld:	 1 50,-- per Überweisung bis Nennschluss auf das Konto des VUV  
	Kreissparkasse Diepholz, Kontonummer 191074541,

	 BLZ 256 513 25
	 IBAN: 	 DE12 2565 1325 0191 0745 41
	 BIC: 	 BRLADE21DHZ
	 Nenngeld ist Reugeld

Nennschluss:	 31. Juli 2015 (Posteingang). Aus organisatorischen Gründen kön-
nen unvollständige oder später eingehende Meldungen nicht be-
rücksichtigt werden.

Besonderer Hinweis:
	 Unabhängig von früheren Formwertbeurteilungen wird zur Ankörung 

der Form- und Haarwert abschließend festgestellt. Es ist unbedingt 
notwendig, die Vorstellung des Hundes (insbesondere das Messen 
der Schulterhöhe und die Gebisskontrolle) vorab zu üben.

Unterkunft:		 Hotel am See
	 Teichstraße 6
	 D-93073 Neutraubling
	 Telefon: 09401–946-0
Fax: 	 09401–946-222
E-Mail: 	 info@Hotel-am-See.com
Internet: 	 www.hotel-am-See.com
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	 Weitere Unterkunft
	 Hotel Dock 1 
	 Alte Straubinger Str. 7
	 93055 Regensburg
	 Tel. 0941-6009090
	 Internet 	 www.hotel-dock1.de

Winfried Hammer GF
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04.04.2015 Landesgruppe 
Bremen/Nordniedersachsen

Verbandsjugendprüfung

04.04.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Verbandsjugendprüfung

11.04.2015 Landesgruppe Niedersachsen Verbandsjugendprüfung, Winsen (Luhe)

11.04.2015 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen Verbandsjugendprüfung, Raum Datteln

12.04.2015 Landesgruppe Hamburg/
Schleswig-Holstein/
Mecklenburg-Vorpommern

Verbandsjugendprüfung

19.04.2015 Landesgruppe Bayern Verbandsjugendprüfung

26.04.2015 Landesgruppe Baden-Württemberg Frühlingswanderung und Vortrag 
„Notversorgung beim Jagdhund“, bei Nagold

30.05.2015 Landesgruppe Niedersachsen Nicht termingeschützte Spezial Zuchtschau, 
Lenglingen

30.05.2015 Landesgruppe Niedersachsen Ausbildungstag „Apport, 
Grundlagen für die Wasserarbeit“, Lenglingen

31.05.2015 Landesgruppe Bayern Übungstag vor der JRZP

06.06.2015
12 Uhr

Landesgruppe Hessen Jahreshauptversammlung und Sommerfest, 
Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt

13.06.2015 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen MGV sowie NRW-Jahrestreffen, Raum 
Waltrop

13.06.2015 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen Zuchtschau/Schönheitswettbwerb, Raum 
Waltrop

13.06.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Grillfest bei Fam. Pfiffi

14.06.2015 Landesgruppe Hamburg/
Schleswig-Holstein/
Mecklenburg-Vorpommern

Hunde- und Familientag

27.06.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Hauptversammlung mit Vorstandswahl, 
anschließend Vizsla-Wanderung

28.06.2015 Landesgruppe Bayern Mitgliederversammlung und Sommerfest

05.07.2015 Landesgruppe Baden-Württemberg Mitgliederversammlung und Sommertreffen,
Dörzbach-Hohebach

05.07.2015 Landesgruppe Bayern Übungstag vor der JRZP

19.07.2015 Landesgruppe Niedersachsen Sommerfest und Mitgliederversammlung, 
Winsen (Luhe)

VUV Terminkalender
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26.07.2015
10 Uhr

Bundesverein Sitzung des erweiterten Vorstands,
 Hotel Jägerhaus Fulda Bronnzell

01.08.2015
02.08.2015

Landesgruppe Niedersachsen Themenwochenende „Wasserarbeit zur 
Vorbereitung auf die HZP“, Winsen (Luhe)

01.08.2015 Landesgruppe 
Bremen/Nordniedersachsen

Jahreshauptversammlung mit anschl. 
Sommerfest, Lachmundshof, Osterholzer 
Dorfstrasse 73, Bremen

01.08.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Sommerfest

08.08.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Theorieunterweisung und 1. Übungstag HZP

09.08.2015 Landesgruppe Hamburg/
Schleswig-Holstein
/Mecklenburg-Vorpommern

Pokalsuche

15.08.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Meldeschluss HZP

22.08.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

2. Übungstag HZP

22.08.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Vorstandsitzung Spätjahr

04.09.2015-
05.09.2015

Landesgruppe Baden-Württemberg Schwarzwildgatter, bei Bad Mergentheim

05.09.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Herbstzuchtprüfung ohne Spur mit lebender 
Ente

11.09.2015-
12.09.2015

Bundesverein Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung, Bayern

12.09.2015 Bundesverein Hauptversammlung, Bayern

20.09.2015 Landesgruppe Hamburg/
Schleswig-Holstein/
Mecklenburg-Vorpommern

Herbstzuchtprüfung

26.09.2015 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen HZP/BP §6, Raum Datteln

04.10.2015 Landesgruppe Hamburg/
Schleswig-Holstein/
Mecklenburg-Vorpommern

Brauchbarkeitsprüfung

10.10.2015-
11.10.2015

Landesgruppe Nordrhein-Westfalen Verbandsgebrauchsprüfung, Raum Datteln

12.10.2015 Landesgruppe Niedersachsen Züchterstammtisch, Großraum Hannover
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16.10.2015-
18.10.2015

Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

ANJA Pirmasens

17.10.2015-
18.10.2015

Landesgruppe Bayern Verbandsgebrauchshundeprüfung

17.10.2015-
18.10.2015

Landesgruppe Hamburg
/Schleswig-Holstein/
Mecklenburg-Vorpommern

VGP/VPS (Suchengemeinschaft mit dem 
Nordd. JGHV)

25.10.2015 Landesgruppe Baden-Württemberg Herbstwanderung mit Vortrag, bei Zwiefalten

31.10.2015 Landesgruppe Rheinland-Pfalz/
Saarland

Winterwanderung

03.12.2015-
06.12.2015

Landesgruppe Niedersachsen Messe Pferd und Jagd, Messe Hannover

28.01.2016-
31.01.2016

Landesgruppe Baden-Württemberg Jagd und Fischerei Messe Ulm, Messe Ulm
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Wir begrüßen folgende neue Mitglieder

3270 Herr Hubertus Thoma 79112 Freiburg
3262 Herr Alexander Reichle 88239 Wangen im Allgäu
3261 Herr Jörg Hugendubel 72401 Haigerloch
3257 Herr Thomas Hockenmaier 78315 Radolfzell
3247 Herr Helmut Koch 78054 VS-Schwenningen

3275 Herr Michael Hofer 93077 Bad Abbachde
3271 Herr Thomas Artmann 93055 Regensburg
3268 Herr Thomas Birchinger 94501 Aldersbach
3266 Herr Martin Johannes Wagner 94099 Ruhstorf a. d. Rott
3263 Herr Roland Zahn 94363 Oberschneiding
3260 Herr Alfred Maier 92723 Tännesberg
3255 Herr Dr. Marc Oloiver Rauch 85386 Eching

3273 Herr Wilhelm Sieling 26160 Bad Zwischenahn
3264 Herr Gerhard Möller 49699 Lindern
3258 Herr Ihno Hanken 26849 Filsum

3254 Frau Petra Moeller 61332 Bad Homburg

3265 Frau Dr. Tanja Barke 37197 Hattorf
3259 Herr Klaus Sprengel 31039 Rheden
3252 Herr Detlef Ehlers 15306 Falkenhagen Mark
3251 Herr Jost Dembski 31275 Lehrte-Sievershausen
3248 Herr Bernd Utech 06369 Porst

3274 Frau Lisa Meyer 48720 Rosendahl-Osterwick
3256 Herr André Noël 53347 Alfter
3249 Herr Bastian Korliczek 33699 Bielefeld

3272 Herr Matthias Fries 66625 Nohfelden
3269 Herr Andreas Meyer 76831 Heuchelheim
3267 Herr Johannes Kalpers 76857 Eußerthal

3253 Frau Kerstin Hein 96515 Sonneberg
3250 Herr Hendrik Keiling 99958 Gräfentonna

Landesgruppe Rheinland-Pfalz/Saarland

Landesgruppe Thüringen/Sachsen

Wir begrüßen folgende Neumitglieder:
Landesgruppe Baden-Württemberg

Landesgruppe Bayern

Landesgruppe Bremen-Norniedersachsen

Landesgruppe Hessen

Landesgruppe Niedersachsen

Landesgruppe Nordrhein-Westfalen
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Laut von der Hauptzuchtwartin
Der Zuchtausschuss informiert:

Der Zuchtausschuss hat  über  Anträge auf Sondergenehmigung wie folgt entschie-
den:

Dem Antrag zum Deckeinsatz des ausländischen Ungarisch - Drahthaar Rüden „Grif-
fel des Champs des Dunes“  mit der Hündin „Aphra vom Seensgraben“ , sowie dem 
Ungarisch -Drahthaar Rüden „Aldozovölgyi-Drotos Aprod“ mit der Hündin „Aniko vom 
Marienhof zu Meine“ wurde zugestimmt.

Zur Stärkung der Zuchtbasis und Erweiterung der Genvielfalt bewilligt der Zuchtaus-
schuss diese Paarungen auch ohne Leistungsnachweis an der lebenden Ente.

Dem Antrag auf Zulassung zur Körung am 25.01.2015 für den Ungarisch Drahthaar 
Rüden „Dunaparti Drotos Aprod“ wurde zugestimmt. 

Obwohl der Rüde in einem Prüfungsfach die nach ZO geforderte Leistung nicht er-
bracht hat, ist der Zuchtausschuss der Meinung, dass der HD-A Befund und der sehr 
geringe Inzuchtkoeffizient sowie das sonstige Leistungsbild eine Zuchtzulassung zur 
Ankörung rechtfertigen. Sollte die Körkommission am 25. Januar dem Rüden die not-
wendigen Form und Haarwerte attestieren, der eine Zuchtzulassung im VUV möglich 
macht, kann der Rüde zu einer wesentlichen Verbesserung der Zuchtbasis beitragen.
Nach Auswertung der Dogbase Daten auf zuchtrelevante Anomalien wurde den Rü-
den „Falko vom Bürgerbusch“ und „Wasco vom Rauhen Busch“ (unter Einbeziehung 
der Gruppenzuchtwarte und des geschäftsführenden Vorstands) die Zuchtzulassung 
entzogen. Beide Rüden haben mit verschiedenen Hündinnen mehrfach Nabelbrüche 
vererbt. Unsere Zuchtordnung schreibt unter § 4.3 den Entzug der Zuchttauglich-
keit bei signifikantem Erkennen von Zuchtanomalien bei den betreffenden Zuchttieren 
zwingend vor.

Zwingerliste im Internet

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zwingerliste im Internet dahingehend geändert 
wird, dass nur mehr der Zwingername mit Adresse und nicht mehr einzelne Hunde 
genannt werden.  
Rita Lehner
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1

K Ö R U N G E N

12-UK-4769 ARUS VOM WEIDENBUSCH .............. R 25.01.15 FULDA SG SG 63 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-63) HZP(178) VGP(322/1.Pr/ÜF) BP gekört
HD-A AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: PETER-CHRISTIAN BOSSE, AM BÖRNECKEN 3, 38471 RÜHEN, 05367/982175

13-UK-4949 BRUNO VOM RUNGE GRUND ............. R 25.01.15 FULDA SG SG 64 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-64) VJP(68) HZP(185) HD-B gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: DIRK SWETLIK, GRAF-DIETRICH-STR. 20, 26123 OLDENBURG

13-UK-5019 BEN VOM HORSTER KREIS ............. R 25.01.15 FULDA SG V 63 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB Kurzhaar Sil Körung(Sg-V-63) VJP(75) HZP(179) BP gekört
HD-A AU:06.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: TIMON KORLACH, BURLOER STR. 66B, 46414 RHEDE,0151/64614825

13-UK-5021 BOLLE VOM HORSTER KREIS ........... R 25.01.15 FULDA V V 60 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB Kurzhaar Körung(V-V-60) VJP(58) HZP(169) HD-A gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: DR. SUSANNE WESELOH,NINDORFER STR. 17,21641 APENSEN,0175/4645242

13-UK-5022 BOSCO VOM HORSTER KREIS ........... R 25.01.15 FULDA V V 59 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB,weisse Abz. Kurzhaar Körung(V-V-59) VJP(70) HZP(179) gekört
HD-A AU:01.2015 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: ANDREAS THON, KÜSTERBERG 5, 29559 WRESTEDT, 05802/9878244

13-UK-5044 ARTHOS VON HAIZING ................ R 25.01.15 FULDA V V 63 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(V-V-63) VJP(53) HZP(179) BP HD-B gekört
AU:10.2014 Gentest Haarlänge-L/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: GERD REUL, SCHADOWSTR. 2, 60596 FRANKFURT, 069/61992260

MET 5181/12D DUNAPARTI DROTOS APROD ............ R 25.01.15 FULDA V V 61 cm.
SEMMELGELB Drahthaar Körung(V-V-61) VGP(259/3.Pr/ÜF) HD-A AU:01.2014 gekört
Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: AGNETHA BURKHARDT, AUF DER HEIDE 6, 61476 KRONBERG

11-UK-4601 AGGI VON DER DANSENBÖRGER HEIDE ... H 25.01.15 FULDA SG SG 58 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-58) VJP(75) HZP(180) BP HD-A gekört
AU:01.2015 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: PETER RODDE, WESTERHAUSSTR. 1, 55218 INGELHEIM, 06130/428

12-UK-4804 GRETA GARBO VON DER HUBERTUSKANZEL H 25.01.15 FULDA SG SG 60 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-60) VJP(71) HZP(187) HD-B gekört
AU:11.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: DETLEF EHLERS, BETONSTR. 3, 15306 FALKENHAGEN/MARK

13-UK-4876 BRANKA VOM RAUHEN-BUSCH ........... H 25.01.15 FULDA V V 58 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(V-V-58) VJP(53) HZP(166) BP HD-B gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: PETER MEINDEL, UNDENHEIMER STR. 54, 55234 BECHTOLSHEIM, 06733/947793

13-UK-4910 AALTJE VOM HOLSTEINER BROOK ....... H 25.01.15 FULDA SG SG 59 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-59) VJP(71) HZP(176) BP HD-B gekört
AU:07.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: IMKE & ANDREAS ENGELKE, IM SAND 43, 25451 QUICKBORN

Körung Fulda 25. Januar 2015
Die Körkommission gibt die von ihr gefassten Beschlüsse über Zuchtzulassungen 
bekannt: 
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1

K Ö R U N G E N

12-UK-4769 ARUS VOM WEIDENBUSCH .............. R 25.01.15 FULDA SG SG 63 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-63) HZP(178) VGP(322/1.Pr/ÜF) BP gekört
HD-A AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: PETER-CHRISTIAN BOSSE, AM BÖRNECKEN 3, 38471 RÜHEN, 05367/982175

13-UK-4949 BRUNO VOM RUNGE GRUND ............. R 25.01.15 FULDA SG SG 64 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-64) VJP(68) HZP(185) HD-B gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: DIRK SWETLIK, GRAF-DIETRICH-STR. 20, 26123 OLDENBURG

13-UK-5019 BEN VOM HORSTER KREIS ............. R 25.01.15 FULDA SG V 63 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB Kurzhaar Sil Körung(Sg-V-63) VJP(75) HZP(179) BP gekört
HD-A AU:06.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: TIMON KORLACH, BURLOER STR. 66B, 46414 RHEDE,0151/64614825

13-UK-5021 BOLLE VOM HORSTER KREIS ........... R 25.01.15 FULDA V V 60 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB Kurzhaar Körung(V-V-60) VJP(58) HZP(169) HD-A gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: DR. SUSANNE WESELOH,NINDORFER STR. 17,21641 APENSEN,0175/4645242

13-UK-5022 BOSCO VOM HORSTER KREIS ........... R 25.01.15 FULDA V V 59 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB,weisse Abz. Kurzhaar Körung(V-V-59) VJP(70) HZP(179) gekört
HD-A AU:01.2015 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: ANDREAS THON, KÜSTERBERG 5, 29559 WRESTEDT, 05802/9878244

13-UK-5044 ARTHOS VON HAIZING ................ R 25.01.15 FULDA V V 63 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(V-V-63) VJP(53) HZP(179) BP HD-B gekört
AU:10.2014 Gentest Haarlänge-L/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: GERD REUL, SCHADOWSTR. 2, 60596 FRANKFURT, 069/61992260

MET 5181/12D DUNAPARTI DROTOS APROD ............ R 25.01.15 FULDA V V 61 cm.
SEMMELGELB Drahthaar Körung(V-V-61) VGP(259/3.Pr/ÜF) HD-A AU:01.2014 gekört
Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: AGNETHA BURKHARDT, AUF DER HEIDE 6, 61476 KRONBERG

11-UK-4601 AGGI VON DER DANSENBÖRGER HEIDE ... H 25.01.15 FULDA SG SG 58 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-58) VJP(75) HZP(180) BP HD-A gekört
AU:01.2015 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: PETER RODDE, WESTERHAUSSTR. 1, 55218 INGELHEIM, 06130/428

12-UK-4804 GRETA GARBO VON DER HUBERTUSKANZEL H 25.01.15 FULDA SG SG 60 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-60) VJP(71) HZP(187) HD-B gekört
AU:11.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: DETLEF EHLERS, BETONSTR. 3, 15306 FALKENHAGEN/MARK

13-UK-4876 BRANKA VOM RAUHEN-BUSCH ........... H 25.01.15 FULDA V V 58 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(V-V-58) VJP(53) HZP(166) BP HD-B gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: PETER MEINDEL, UNDENHEIMER STR. 54, 55234 BECHTOLSHEIM, 06733/947793

13-UK-4910 AALTJE VOM HOLSTEINER BROOK ....... H 25.01.15 FULDA SG SG 59 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-59) VJP(71) HZP(176) BP HD-B gekört
AU:07.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: IMKE & ANDREAS ENGELKE, IM SAND 43, 25451 QUICKBORN2

13-UK-4975 HENNI VOM WESTERBACH .............. H 25.01.15 FULDA SG SG 57 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-57) VJP(68) HZP(180) BP HD-A gekört
AU:12.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: HORST ZIMMERMANN, SCHULSTR. 7A, 99713 ABTSBESSINGEN

13-UK-5025 BELLA VOM HORSTER KREIS ........... H 25.01.15 FULDA SG V 57 cm.
DUNKEL-SEMMELGELB Kurzhaar Sil BTR Körung(Sg-V-57) VJP(76) HZP(182) gekört
VGP(333/1.Pr/ÜF) BP HD-B AU:06.2014 Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR
ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung nur mit HD-A Hunden.
B: HELMUT LÖCKE, BOCKUMER STR. 1, 59368 WERNE, 02389/533985

MET MV 10047/13D TÖZEGPARTI-VADASZ GERLE ........... H 25.01.15 FULDA SG V 58 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-V-58) HZP(175) VJP(66) HD-B AU:12.2014 gekört
Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung nur mit HD-A
Hunden.
B: DR. NICOLIN NIEBUHR, BARBRAKE 13, 27330 ASENDORF

MET MV 9781/13D NAGYALFÖLDI-VADASZ LIZA ........... H 25.01.15 FULDA SG SG 55 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-55) HZP(173) HD-B AU:12.2014 gekört
Gentest Haarlänge-L/L Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN
B: JÜRGEN HÜTHER, RODELBAHN 6, 37308 SCHIMBERG
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Aus den Landesgruppen

Baden-Württemberg

Baden-
Württembergische 
Jagd & Fischerei 
Messe Ulm vom 08. 
bis  11. Januar 2015

Auch in diesem Jahr fanden viele 
Besucher, trotz der Verlagerung 
der Ausstellung der Jagdhunderassen als auch -vorführungen in die Halle 6, die nur 
über das Freie zu erreichen ist, den Weg zu unseren Ständen.   

Wir waren wiederum mit mehreren Kurz- als auch zwei Drahthaarigen in verschie-
denen Altersgruppen vertreten, die allesamt mit ihren Führerinnen und Führern zwei-
mal täglich die Vorführungen auf der Bühne mit Bravour meisterten. Dies wie immer 
unter der bewährten Leitung unseres Landesobmannes.
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Kurzzeitige Panik unter uns Ausstellern kam auf, als es hieß, der Amtstierarzt würde am 
Samstag seine Runde machen und die Impfpapiere kontrollieren. Der eine oder ande-
re hatte in der Hektik der Messevorbereitung diese nämlich zuhause liegen gelassen.  
Denken Sie also daran, dass bei einem Besuch der Messe mit ihren Hunden ein gül-
tiger Impfpass mitgeführt werden muss.  

Interessante Gespräche ergaben 
sich nicht nur am Stand sondern 
vor allem auch bei dem Rundgang 
durch die Messe. Dieser dauerte 
oftmals länger als geplant. Aber 
nur so steigt der Bekanntheits-
grad unserer Viszlas als treue 
Weggefährten und Jagdhelfer. 

Abschließend möchte ich mich 
bei allen Besuchern sowie der 
„Ulmer Mannschaft“ für ihren 
unermüdlichen Einsatz bedanken. 
Insbesondere aber bei Winfried 
Hammer und seiner Frau, die seit 
Jahren bereits ab Donnerstag 
auf der Messe weilen und in zu-
gigen Hallen den Aufbau der zwei 
Stände, die aus meiner Sicht die 
ansprechendsten der gesamten 
Hundeausstellung sind, in die Hände nehmen. 

Auch im nächsten Jahr freuen wir uns vom 28. bis 31.01. wieder auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher, ob jung oder alt, mit oder ohne Viszla. 

Ulrike Steinbach stv. LO
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Erinnerung

Wir erinnern an unsere Frühlingswanderung in Nagold am 26.04.2015. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Naturfreundehaus In den Mulden 1 in 72202 Nagold.

Nach der Wanderung besteht im Naturfreundehaus die Möglichkeit zum Mittagessen 
und für einen gemütlichen Ausklang. Wir hoffen auf gutes Wetter und eine rege Teil-
nahme. Es sind selbstverständlich auch Nichtmitglieder mit ihren Vizsla eingeladen.

Anmeldungen bitte auf der Homepage 
www.vuv-vizsla.de->Landesgruppen->Baden-Württemberg->Veranstaltungen, 
per Email an gf@bw.vuv-vizsla.de oder schriftlich an die Landesgruppengeschäfts-
führerin.

Einladung zum Sommertreffen der Landesgruppe Baden-
Württemberg am 5. Juli 2015 in Dörzbach-Hohebach.

Wir freuen uns, dass es die Familie Häfner ermöglicht, uns dieses Jahr wieder im 
Sportheim in Dörzbach-Hohebach zu Sommertreffen, Mitgliederversammlung und zur 
ersten Landessiegerschau Baden-Württemberg zu treffen.

Das Sommertreffen beginnt um 10:00 Uhr im Sportheim, Jagstweg in 74677 Dörz-
bach-Hohebach. Bei diesem Treffen besteht die Möglichkeit, mit den Hunden an der 
Jagst, einem Fließgewässer in unmittelbarer Nähe zum Sportheim, zu üben.

Langjährige Teilnehmer der Treffen wissen, dass in Dörzbach-Hohebach die Hunde 
während des ganzen Treffens frei laufen können.

Um 11:00 Uhr findet die Mitgliederversammlung (siehe Einladung unten) und nach 
dem Mittagessen um ca. 13:30 Uhr die Landessiegerschau der Landesgruppe Ba-
den-Württemberg statt (s. u.).

Anschließend trinken wir gemeinsam Kaffee, wobei wir wie immer zu unseren Treffen 
in Dörzbach die Mitglieder um Kuchenspenden bitten.

Anmeldungen zum Sommertreffen erbitten wir bis zum 15. Juni 2014 über unsere 
Homepage oder über die Antwortkarten, die wir mit der schriftlichen Einladung 
versenden.
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Da wir im Rahmen des Sommertreffens die Landessiegerschau veranstalten, die wir 
bei der Kreisveterinärbehörde anmelden müssen, ist es wichtig, dass für alle in Dörz-
bach anwesenden Hunde ein gültiger Impfnachweis vorliegt.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme vieler Mitglieder und deren Familien sowie den 
Freunden unserer Hunde und freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Vorstandsteam 

Einladung zur Mitgliederversammlung der Landesgruppe 
Baden-Württemberg

Der Vorstand der Landesgruppe Baden-Württemberg lädt die Mitglieder der Landes-
gruppe zu seiner Mitgliederversammlung ein.
Zeit:	 05.07.2015, 11:00 Uhr
Ort:	 Sportheim, Jagstweg, 74677 Dörzbach-Hohebach

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1:	 Begrüßung
TOP 2:	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 3:	 Bericht des Landesobmanns
TOP 4:	 Bericht der Kassenführerin
TOP 5:	 Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
TOP 6:	 Behandlung von Anträgen
TOP 7:	 Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens sechs Wochen vor der Versamm-
lung (Posteingang) schriftlich an die Geschäftsführerin der Landesgruppe Susanne 
Bischof-Roth zu richten.

Die Mitglieder der Landesgruppe erhalten rechtzeitig eine schriftliche Einladung
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Das Vorstandsteam
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Einladung zur ersten offenen Landessiegerschau der 
Landesgruppe Baden-Württemberg

Die Landesgruppe Baden-Württemberg im Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V. lädt 
im Rahmen des Sommertreffens zur offenen Landessiegerschau 2015 ein. Mindes-
teilnehmerzahl 6 Hunde.
Zeit:	 05.Juli 2015, 13:30 Uhr
Ort	 Sportheim, Jagstweg, 74677 Dörzbach-Hohebach
Nenngeld	 1 30,-

Teilnahmevoraussetzungen:
Der Eigentümer des Hundes ist Mitglied der Landesgruppe Baden-Württemberg im 
VUV.
Der Hund wurde vor dem 12.06.2014 gewölft.

Der Hund hat FCI-Papiere oder Registrierpapiere des VUV und ist im VUV-Zuchtbuch 
geführt.

Der Eigentümer ist in der Lage und bereit, den Hund im Falle eines Landessieges bei 
der Bundessiegerauswahl am 12.09.2015 in Regensburg vorzustellen.
Meldungen sind bis zum 20. Mai 2015 an die Zuchtschauleiterin
	 Bärbel Hammer
	 Panoramastr. 36
	 73630 Remshalden
zu richten.
Der Nennung ist eine Kopie der Ahnentafel bzw. der Registrierpapiere beizufügen. 
Die Nennung ist erst gültig, wenn das Nenngeld auf dem Konto der Landesgruppe 
eingegangen ist
IBAN DE37 6039 1310 0377 2860 01, BIC GENODES1VBH, Kontoinhaber: C. 
Schimpf u. A. Reinhardt (Verein Ungarischer Vorstehhunde), Verwendungszweck Lan-
dessiegerschau 2015.

Nenngeld ist Reugeld.

Zur Anmeldung am Tag der Schau sind Ahnentafel oder Registrierpapiere sowie ein 
gültiger Impfnachweis vorzulegen.

Als Richterin können wir uns auf die Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zucht-
schaubeauftragte des VUV Linda Lachmund freuen.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Das Vorstandsteam
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Bayern

Kassenwart H. Wimberger, LO H. Lehner, stellvertr. LO 
H. Spannbauer, GF Fr. E. Vogl-Leierseder

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
2015

Die Landesgruppe Bayern beruft die 
jährlich einmal auszurichtende ordentliche Mitgliederversammlung ein.

Termin:	 28. Juni 2015, 13.30 Uhr
Ort:	 Gasthof Helm in Haid bei Aufhausen

Anträge zur Mitgliederversammlung bitte schriftlich spätestens sechs Wochen vor der 
Veranstaltung an die Geschäftsführerin.

•	 Tagesordnung:
•	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
•	 Protokoll der Mitgliederversammlung 2014
•	 Bericht des Vorstands
•	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung des Vorstands
•	 Behandlung von Anträgen
•	 Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen!

Einladung zum Sommertreffen

Wegen der weiten Anfahrtswege werden die Mitgliederversammlung und unser 
Sommertreffen wieder zusammengelegt. Ab 10 Uhr gibt es Übungsmöglichkeiten für 
die Anwärter der Rauwolf-Zuchtauslese/Herbstzuchtprüfung. Bitte unbedingt dafür 
bis spätestens 1 Woche vorher bei Rita Lehner, Tel. 09454/479, anmelden!! Ab ca. 
12.30 Uhr treffen wir uns zum Mittagessen, bevor die Hauptversammlung beginnt.
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Nicht termingeschützte Landesgruppenzuchtschau

Wir wollen heuer im Rahmen unseres Sommertreffens am 28. Juni 2015 wieder ver-
suchen eine Zuchtschau anzubieten, die auch Nichtjägern offen steht. Es gelten fol-
gende Regelungen:

•	 die Hundeführer müssen VUV-Mitglieder sein
•	 die Hunde müssen im Zuchtbuch des VUV eingetragen sein
•	 die Hunde müssen mindestens 15 Monate alt sein
•	 Mindestteilnehmerzahl:  6 Hunde 
•	 die Sieger (Rüde/Hündin) müssen zur Ermittlung des Bundessiegers am Rauwolf-

Wochenende im September in Bayern teilnehmen
•	 Nenngeld: 1 25. – Nenngeld ist Reugeld!
•	 Überweisungen bitte bis Meldeschluss an: VUV, Landesgruppe Bayern, Raiffei-

sen-Bank Regenstauf, Kto. 200000, BLZ 750 618 51
•	 Beginn ca. 14.30 Uhr nach der Hauptversammlung
•	 Leitung: Elisabeth Vogl-Leierseder
•	 Meldeschluss: 23. Mai 2015 bei E. Vogl-Leierseder, Tel.: 08856/8024885

Übungstage vor der Rauwolfprüfung

Ab Ende Mai finden diese wieder statt, nämlich am 31.5. und am 5.7. Meldungen bitte 
bis spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Termin an Hans Spannbauer, Telefon 
08721/10161.
Spezielle Wasserübungstage werden noch gesondert im Internet angekündigt.

Verbandsherbstzuchtprüfung

Da die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung heuer in Bayern stattfindet, entfällt die 
HZP.

Würfe 2014

Im letzten Jahr fielen in Bayern folgende Würfe:

vom Hirschensprung	 H-Wurf	 gew. 24.11.2014	6/4
vom Paradies	 Q-Wurf	 gew. 12.03.2014	3/2
vom Paradies	 R-Wurf	 gew. 08.05.2014	4/6
vom Mertseetal	 E-Wurf	 gew. 19.06.2014	1/3
vom Hirschenholz	 B-Wurf	 gew. 10.08.2014	5/2
vom Heimlichtal	 E-Wurf	 gew. 25.10.2014	7/1
von Hainzing	 B-Wurf	 gew. 24.11.2014	6/4
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Landesgruppe
Bremen Nordniedersachsen

Carl-Wilhelm Rathjen, Carmen Holthus, Dr. Nicolin 
Niebuhr, Linda Lachmud, Christian Trautmann

Fotos von der JR-HZP-2014 Nachlese am 08.02.2015 mit 
Vorstand und Gästen



30

Einladung

Die VUV Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen lädt hiermit ihre Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung mit anschließendem Sommerfest ein. Gäste sind herzlich 
willkommen!  Für Getränke und Verpflegung wird gesorgt.  Meldet Euch bitte rechtzei-
tig bei Linda Lachmund unter Tel. 0421 - 4173093 oder 4081404 an.  

Termin:	 Samstag, den 1. August  2015 

Ort:	 Lachmundshof, Osterholzer Dorfstrasse 73, 28307 Bremen

Beginn der Versammlung: 11.00 Uhr

Tagesordnung:

•	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
•	 Totenehrung
•	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der Versammlung vom 12. Juli 2014
•	 Bericht des Vorstandes
•	 Bericht des Kassenwartes
•	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
•	 Bericht des LG-Zuchtwartes
•	 Verschiedenes

Mittagspause

Landesgruppenzuchtschau

Mit Waidmannsheil

 - der Vorstand -
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

LO Torsten Seehaase

Die Landesgruppe Nordmark trauert um ih-
ren langjährigen Landesgruppenvorsitzen-
den und Prüfungsobmann Klaus Rogge, der 
am 13. 12. 2014 plötzlich und unerwartet im 
Alter von nur 71 Jahren verstorben ist.
Klaus ist 1988 in den VUV eingetreten und 
hat seitdem nicht nur 3 UK geführt, sondern 
auch eine alpenländische Dachsbracke zur 
Verbandsschweißprüfung vorbereitet und 
geführt. Er war Verbandsrichter, Sonder-
richter Schweiß und hat sich immer für die 
Hundesache eingesetzt. Seine Reviere zu-
nächst in Möhnsen und dann auch im Sach-
senwald hat er immer wieder großzügig für 
die Hundearbeit zur Verfügung gestellt.
Er war eine starke Persönlichkeit, die wir in 
ehrenvoller Erinnerung behalten werden.

Züchtertagung 2015

Traditionell ist die Züchtertagung Anfang Januar der Start ins neue Veranstaltungsjahr 
der LG Nordmark. Zum ersten Mal leitete Marc Maschmann als neuer Gruppenzucht-
wart das Züchtertreffen. Die Resonanz – nur 2 weitere von insgesamt 9 Züchtern war 
anwesend – ließ leider zu wünschen übrig.

Trotzdem war es eine gute Veranstaltung mit Neuigkeiten, Fragestellungen und Dis-
kussionen. Marc Maschmann begann mit einem kurzen Rückblick auf das vergangene 
Zuchtjahr und berichtete dann von Neuigkeiten aus den 9 aktiven Zwingern der Lan-
desgruppe. Er wies auch daraufhin, dass alle züchterischen Aktivitäten gemäß der 
Zuchtordnung des VUV über den Landesgruppenzuchtwart laufen sollen.

Die anwesenden Züchter – konfrontiert mit der Frage, welche Erwartungen sie an den 
neuen LG-Zuchtwart stellen - wünschen sich vom Landesgruppenzuchtwart schnelle 
Informationen zu den Körergebnissen, Zusammenarbeit und Beratung bei der Rüden-
auswahl und Zusammenarbeit und Unterstützung bei der Welpenvermittlung.
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Zum Punkt Rüdenauswahl wies M.M darauf hin, dass nicht immer dieselben Rüden 
benutzt werden sollten. Die Züchter sollen durchaus auch mal daran denken, Deckrü-
den aus dem Ausland zur Zucht einzusetzen.

Ansonsten ist die Welpennachfrage nach wie vor hoch. Der Vizsla wird auch in der Jä-
gerschaft beliebter, da er sich immer häufiger auf Gesellschaftsjagden als vollwertiger 
Jagdgebrauchshund präsentiert und dabei durch sein angenehmes, führerbezogenes 
Jagen besticht.

Dann wurde über den Jahresbericht der Hauptzuchtwartin Rita Lehner gesprochen, 
über die HD-Untersuchungen und Untersuchungsergebnisse sowie über die von je-
dem Vizsla zu nehmende Blutprobe zur DNA-Analyse. Eine eventuelle Deckgeldbe-
grenzung wurde ebenso diskutiert wie Probleme bei der Welpenaufzucht.

Die Letzten gingen erst am frühen Nachmittag nach Hause und waren sich einig, dass 
sich der Besuch der Veranstaltung gelohnt hatte.

G.H.
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Hessen

JHV und Sommerfest,  
Zuchtschau der LG Hessen

6.6.15  auf dem Anwesen der Familie Helwig, 
Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt., Ab 10.00

Auch in diesem Jahr werden wir wieder das Sommerfest mit der Jahreshauptver-
sammlung zusammen abhalten. Zunächst findet die JHV statt. Anschließend führen 
wir eine  Zuchtschau zur Kürung des Hessensiegers durch. Dieser wird dann zum 
Bundessieger-Wettbewerb anlässlich der JR-HZP geladen. 

Dann werden wir wieder unser alljährliches Hundefest  mit Grillen veranstalten. Mit 
den Hunden kann Wasserarbeit erfolgen, wir können ins Revier fahren und je nach 
Bedarf Schleppen ziehen.

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Unkostenbeitrag für das Sommerfest 15 1.
Beitrag für eine eventuelle Zuchtschau  30 1. Der  Meldeschein ist bei den Downloads 
und Formularen auf der VUV HP zu finden.
Mindestanzahl 6 Hunde.
Mindestalter der Hunde 15 Monate.
Anmeldung bitte bis zum 24.5.15 bei Ralf und Kathrin Helwig für die Zuchtschau.
Für das Sommerfest reicht eine Anmeldung bis zum 31.5.15

Kathrin Helwig

Lage der Landesgruppe

Leider sind am Jahresende sowohl Marcus Duchscherer als auch Florian Wessling 
aus dem Vorstand der LG ausgeschieden. Das tut uns sehr leid, da die Zusammenar-
beit durch schöne und erlebnisreiche Stunden geprägt war.

LO Kathrin Helwig
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Natürlich ist unser Landesgruppen-Vorstand durch diese Tatsache merklich ge-
schrumpft. Um die anstehende Arbeit wie bisher auf mehrere Schultern verteilen zu 
können, wäre es enorm wichtig interessierte Mitglieder zu finden, die bereit wären, die 
entstandenen Lücken wieder zu füllen. 2016 stehen Vorstandswahlen an. Es müsste 
doch möglich sein, schon in diesem Jahr die Weichen für 2016 neu zu stellen, um spä-
testens dann mit neuer Mannschaft und neuem Elan die Aufgaben für die nächsten 
Jahre anzupacken.

Wir würden uns über eine Belebung unserer Landesgruppe durch neue Ideen und 
Vorschläge sehr freuen. 

In diesem Sinne. 

Kathrin Helwig

Die Landesgruppe Hessen veranstaltet in diesem Jahr den

4. Hochland Cup. (Dummy Working Test)

Stattfinden wird er wieder im Raum Schwalmstadt/Hessen und geplant sind wieder 
Startplätze für Anfänger und Fortgeschrittene. Teilnehmen dürfen alle Vizslas und Vizs-
la-Mischlinge. Der Termin wird frühzeitig auf unserer Homepage bekannt gegeben.

Fragen bitte an: schatzjule@vodafone.de

Wir freuen uns auf Eure Meldungen.

Mit fröhlichen Grüßen

Juliane Dreher
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Niedersachsen

Neues aus der Landesgruppe

Ist es Ihnen schon aufgefallen? Mit Ende Februar ist die neue Homepage der Landes-
gruppe live geschaltet worden. In neuer Aufmachung - nach unserer Meinung schlicht 
aber dennoch ansprechend - liefert sie doch Altgewohntes, Berichte zu den Veran-
staltungen der Landesgruppe, das Jahresprogramm, Einladungen, Ausschreibungen 
und eine Bildergalerie mit Impressionen von unseren Hunden und den Events in der 
Landesgruppe. Es lohnt sich vorbei zu schauen und sollten Sie etwas nicht finden 
oder Anregungen haben, zögern Sie nicht uns anzusprechen.

In dem Zusammenhang möchten wir auch noch einmal auf unsere Fragebogenaktion 
aufmerksam machen. Mit dem letzten VUV-Direkt hatten wir im Februar die Mitglieder-
aktion zur aktiven Gestaltung des Angebotes der Landesgruppe gestartet. Nutzen Sie 
die Chance aktiv Einfluss nehmen zu können, wir zählen auf Sie. 

Pferd & Jagd in Hannover

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern bedanken, die sich engagiert 
haben und durch ihren Einsatz 
mitgeholfen haben den Verein Un-
garischer Vorstehhunde auf der 
Messe zu vertreten. Auch in die-
sem Jahr ist es wieder gelungen 
an drei von vier Tagen sowohl den 
kurzhaarigen als auch drahthaa-
rigen Vizsla auf der Aktionsbühne 
vorzustellen. Besonders hat es uns 
gefreut, dass die Unterstützung 
über die Grenzen der Landesgrup-
pe hinweg erfolgte. 

Wie auch in den Jahren zuvor ist die Pferd & Jagd ein wichtiger Eckpfeiler des Jah-
resprogramms der Landesgruppe um den Magyar Vizsla in der Jägerschaft zu prä-
sentieren. Zu wünschen wäre allerdings, dass die Präsentation des Magyar Vizsla 
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auf der Aktionsbühne durch den 
JGHV fundierter und kompetenter 
vorgetragen wird. Zum Teil wur-
de hier von einem „rauhhaarigen“ 
Vizsla gesprochen oder der ein-
zige erwähnenswerte Kommentar 
war: „Hier wurde ein Deutsch-
Drahthaar eingekreuzt!“. Es lässt 
sich nicht verleugnen, für welche 
Rasse das Herz der jeweiligen 
Präsentierenden schlägt, denn von 
mangelnder Fachkompetenz kann 
nicht die Rede sein. Wir haben im 
Anschluss den Dialog gesucht, ob es Früchte trägt und Wirkung zeigt, werden wir 
erst in der Zukunft sehen können.
Umso besser, dass die Standbesetzung dem unverändert regen Zuspruch der Besu-
cher mit Kompetenz und Wissen entgegentreten konnte und damit die Hintergrundin-
formationen liefern konnte ,die auf der Aktionsbühne so schmerzlich vermisst wurden.

Einladung zu den Aktivitäten der Landesgruppe

Mit dem Blick nach vorne muss unser Hauptaugenmerk wieder auf der Ausbildung 
unserer Jagdhunde liegen. Die Jagdsaison liegt hinter uns, Gelerntes muss gefestigt 
werden und das ein oder andere Fehlverhalten, das sich eingeschlichen hat, ist zu 
korrigieren.

Für alle zu denen ein neuer Jagdbegleiter seinen Weg gefunden hat, steht als erste 
Bewährungsprobe die Verbandsjugendprüfung auf dem Programm. Für die Ausbil-
dung und Prüfungsvorbereitung können wir allen Prüfungsaspiranten nur wärmstens 
unsere Themenwochenenden und Ausbildungstage ans Herz legen. Unser Anspruch 
ist es in kompakter Form sowohl Theorie als auch Praxis zu vermitteln und damit 
dem Prüfungsgespann das Handwerkszeug an 
die Hand zu geben sich zielgerichtet auf die Prü-
fungssituation vorbereiten zu können.

Zur Teilnahme an der Verbandsjugendprüfung la-
den wir für den 11. April 2015 im Raum Winsen 
(Luhe) ein. 
Am Samstag treffen wir uns um 07:30h im Su-
chenlokal dem „Oma Lore‘s Tanzpalast“, Frie-
senweg 12, 21217 Seevetal-Meckelfeld. 
Nennungen sind bis zum 16. März 2015 auf 
dem Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und 
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eventueller Leistungsnachweise an 
Sandra Flick (Telefon 0151 / 25 23 
43 45 – Fax 04171 / 608 629 – 
Sandra.Flick@Vizsla-Niedersach-
sen.de) zu richten. 
Die ausführliche Ausschreibung 
wurde bereits im Laut und Echo Nr. 
112 veröffentlicht.
Am 30. Mai laden wir ganz herzlich 
nach Langlingen zur nicht termin-
geschützten Spezial-Zuchtschau 
ein. Im Landgasthof Allerparadies 
starten wir um 10:30 Uhr mit der 
Abgabe der Ahnentafel und Vorlage des Impfausweises. Nennungen sind bis zum 10. 
Mai 2015 an Sandra Flick zu richten. Der Meldebogen kann auf der Homepage unter 
Ausschreibungen gefunden werden. 

Für den 31. Mai haben wir in Langlingen unseren ersten Ausbildungstag: „Apport, 
Grundlage für die Wasserarbeit“ vorgesehen. Im Landgasthof Allerparadies star-
ten wir um 09:00 Uhr mit einer Standortbestimmung um den Ausbildungsstand der 
Hunde festzustellen und verbringen den restlichen Tag mit praktischen Übungen und 
theoretischen Erläuterungen zur 
Einarbeitung des Apports. Damit 
werden die Grundlagen für unser 
Themenwochenende „Wasserar-
beit zur Vorbereitung auf die HZP“ 
gelegt. Für denjenigen der den 
Ausbildungstag mit der Spezial-
Zuchtschau kombinieren oder wer 
bereits am Vorabend anreisen 
möchte ist eine direkte Unterbrin-
gung im Landgasthof Allerparadies 
möglich. Anmeldungen sind bis 
zum 10. Mai 2015 an Sandra Flick 
zu richten.

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wiedersehen bei den Veranstaltungen und Akti-
vitäten der Landesgruppe und wünschen allen Suchenglück und Waidmannsheil

Das Team der Landesgruppe Niedersachsen
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Ausschreibung zur nicht termingeschützten Spezial-
Zuchtschau  am 30. Mai 2015, in Langlingen 

Nennungen an: 	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen 
Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax 04171 / 608 629
Sandra.Flick@Vizsla-Niedersachsen.de
Meldebogen mit Kopie der Ahnentafel, 
Beleg/Nachweis absolvierter Prüfungen, 
Scheck oder Überweisung 
Nennschluss:	 10. Mai 2015 
	 mind. 4 Hunde, max. 15 Hunde 
Zuchtschauleitung:	 Sandra Flick 
Prüfungsablauf: 	 10:30 Uhr	 Abgabe der Ahnentafel sowie Vorlage des 

Impfausweises.
11:00 Uhr	 Begrüßung durch die Zuchtschauleiterin. 
	 Vorstellung und Einteilung der Hunde 
15:00 Uhr	 Siegerehrung und Überreichung der Beurteilungsbögen 

Richterinnen:	 	Carina Loszynski
	 Telefon: 05851 / 72 77
Nenngeld:	 1 15,00 (Nichtmitglieder 1 25,00) Nenngeld ist Reuegeld. 
	 Überweisungen bitte bis Meldeschluss auf das 
	 Rothmeier VUV 
	 Konto: 305 151 106
	 BLZ: 250 800 20 Commerzbank Hannover

Allgemeines:	 Gerichtet wird nach VDH-Reglement. 
	 Für alle Hunde ist ein nach den derzeitigen Bestimmungen aus-

reichender Schutz gegen Tollwut nachzuweisen

Ausschreibung	 Ausbildungstag Apport, Grundlagen für die Wasserarbeit am 
31. Mai in Langlingen

Kursleitung: 	 Sandra Flick und Carina Loszynski

Beginn:	 31. Mai 09:00h
Ende 	 31. Mai 16:00h

Ort:	 Langlingen
Unterkunft:	 Wer bereits am Vorabend anreisen oder an der Spezial-Zucht-

schau teilnehmen möchte ist eine direkte Unterbringung im 
Landgasthof Allerparadies möglich, wir unterstützen gerne bei 
der Reservierung.
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Teilnehmer:	 min. 3 / max. 8
Kursgebühr:	 50 1 für Mitglieder und 80 1 für Nichtmitglieder (exkl. Unterkunft 

und Verpflegung)
	 Die Kursgebühr ist Reuegeld, Überweisungen bitte bis Anmel-

deschluss auf das Konto
	 Rothmeier VUV 
	 Konto: 305 151 106
	 BLZ: 250 800 20 Commerzbank Hannover

Voraussetzungen:	 keine
Mitzubringen:	 Papiere und Impfpass des Hundes
	 Schleppleine und Hundepfeife

Anmeldeschluss:	 10. Mai 2015
Anmeldung bei:	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax: 04171/608 629
	 Sandra.Flick@Vizsla-Niedersachsen.de
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Nordrhein-Westfalen

LO Guido Horstmann

Farbe Orange auf der Messe 
„Jagd und Hund“ in Dortmund

Eigentlich könnte man den Artikel vom vorigen 
Jahr nach dem Motto: „The same procedere as 
last year“ kopieren. Aber diese 34. Messe mit 
833 Ausstellern aus 41 Ländern zeigte sich von 
einer anderen Seite.
Die orangenen Schals, Kappen, Krawatten und 
Jacken stachen auf der Eröffnungsveranstal-
tung zur Messe „Jagd und Hund“ in Dortmund 
am Dienstag ins Auge. Denn der Landesjagd-
verband NRW hatte seine Mitglieder dazu auf-
gerufen, orange Warnkleidung als Zeichen des 
Protests gegen die Jagdpolitik der Lan-
desregierung von NRW zu tragen. Die 
Sorge um die Jagdpolitik zog sich wie 
ein roter Faden durch die Eröffnung und 
klang auch in Gesprächen auf der Mes-
se und an unserem Stand immer wieder 
an. Der LJV - NRW kündigte eine Groß-
Demonstration am 18. März vor dem 
Landtag in Düsseldorf an. Die Sorge um 
die Jagdpolitik in NRW beschäftigt viele 
Jäger und somit auch unseren Verein.
Protestiert hat auch die VUV-LG NRW, 
denn dieses Jahr haben wir die schlech-
teste Standplatzierung seit Jahren er-
halten, sodass der JGHV als Ausrichter 
nicht nur von uns, sondern auch von an-
deren bekannten Jagdrassenverbänden 
in der Nachbarschaft mit dieser Proble-
matik konfrontiert wurde. Eine russische 
in Westeuropa seltene Jagdrasse war 
dagegen bestens positioniert. JGHV 
und Messeleitung schoben sich jeweils 

Manche kennen schon das Messe-Geschäft

Vorführung in Halle 4
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die Verantwortung zu. Die eigentliche 
Jagdhunde-Halle 8 wurde durch weitere 
kommerzielle Imbissstände erweitert.
Allerdings trennte die neue Standpositi-
on gleich vom ersten Tag an gutes und 
interessiertes Fachpublikum und von 
der massenweisen Laufkundschaft. Da-
durch war eine gute Beratung und Infor-
mation durch die gute Standbesetzung 
gewährleistet. Neue Mitglieder aus ver-
schiedenen Bundesländern wurden für 
die Mitgliedschaft im VUV gewonnen, 
Welpenerwerber meldeten sich für die 
anstehenden Prüfungen an und wurden 
schon im Vorfeld über die verschie-
denen Details informiert. 
Die täglichen Rassevorführungen in 
Halle 4 wurden nicht nur von NRW-
Mitgliedern sondern auch aus angren-
zenden Bundesländern und sogar aus 
dem Ausland unterstützt. So hatten wir 
u.a. einen Gast aus Italien mit einem recht blonden und lockigen Ungarisch Draht-
haar. Die Ungarischen Drahthaare waren wie im vorigen Jahr gut vertreten. Die reine 
Vizsla-Vorführung in Halle 8 wurde perfekt und gut verständlich von unserem neuen 
Moderator, Guido Horstmann, durchgeführt und vorgetragen. Er hat nebenbei täglich 
das abwechselnde Team des Vorstandes am Vizsla-Stand beratend unterstützt. Wir 
möchten hiermit all den Mitgliedern, die uns mit und ohne Hunde besuchten, für Ihren 
Besuch und ihre Unterstützung danken. Trotz widriger Platzierung wurde erneut und 
immer mehr deutlich, dass wir mit dieser Vorstehrasse auf einem sehr guten Weg 
sind, der bis zur Messe im nächsten Jahr weiter gefestigt wird.
Dortmund war wieder der Anziehungspunkt der großen Vizsla-Familie und den Inte-
ressenten aus nah und fern.

Axel Meyer

UD-Gast aus Italien

Vizsla-Vorführung mit Guido Horstmann in Halle 8
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Prüfungstermine	

Nach der jetzt im April stattfindenden VJP werden wir in diesem Jahr noch weitere 
Prüfungen anbieten: 

HZP/BP § 6 – Herbstzuchtprüfung/Brauchbarkeitsprüfung am 26. September 2015 
sowie
VGP- Verbandsgebrauchsprüfung vom 10. – 11.Oktober 2015.

Beide Prüfungen werden im Raum Datteln durchgeführt. Termine sowie die entspre-
chenden Ausschreibungen werden rechtzeitig auf unserer NRW-Homepage unter 
„Termine“ veröffentlicht.
Wir möchten in diesem Zusammenhang nochmals um Revierangebote für diese Tage 
bitten.

Axel von Lepel, PO

Einladung zum Nordrhein-Westfalen-Treffen am Samstag, 
den 13. Juni 2015 

Treffpunkt:	 Borker Str.125, 45731 Waltrop (Gelände der Fa. Stimberg–Ferti-
grasen)

Beginn:	 gegen 11.00 Uhr – nach der Hauptversammlung (HV)

Liebe Vizslafreunde,
auch in diesem Jahr veranstalten wir unser Nordrhein-Westfalen-Treffen in Waltrop, 
das verkehrsgünstig liegt, aber fernab von befahrenen Straßen, direkt am Dortmund-
Ems-Kanal. Der Treffpunkt verfügt über geeignete Räumlichkeiten für unsere Veran-
staltung und über ein großes Freigelände.

Selbstverständlich wollen wir auch in diesem Jahr wieder mit unseren Hunden arbei-
ten. Dazu stehen Ihnen unsere erfahrenen Hundeführer und Verbandsrichter mit Rat 
und Tat zur Seite. In Zuchtfragen beraten Sie gerne unsere Gruppenzuchtwarte Maike 
Tenhumberg und  Christian Lüke.

Zeitgleich führen wir zum zweiten Mal in NRW im Anschluss an die HV eine Zucht-
schau (Schönheit) durch. Da die Zuchtschau in der „Offenen Klasse“ gerichtet wird, 
können alle Vizslas (UK und UD) ab einem Alter von 15 Monaten daran teilnehmen. 
Anmelde-Formalitäten finden Sie unter „Ausschreibung“ an gleicher Stelle oder nut-
zen Sie die schnelle und einfache Online-Anmeldung auf unserer VUV-NRW-Home-
page unter:
http://www.vuv-vizsla.de/anm.html
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Was das leibliche Wohl angeht, so werden zur Mittagszeit leckere Grillspezialitäten 
und Salate angeboten. Zum Nachmittag bitten wir Sie auch in diesem Jahr wieder um  
Kuchenspenden für das traditionelle Kuchenbuffet.

Im Teilnehmerbeitrag in Höhe von 1 5,- pro Erwachsenen sind sämtliche Kosten für 
Getränke mit eingeschlossen. Kinder nehmen selbstverständlich gratis teil.
Sehr dankbar wären wir Ihnen, wenn Sie uns Ihre Teilnahme mit Personenzahl vorher 
kurz avisieren würden, um uns eine gewisse Planungssicherheit zu geben.  
Ihre positive Meldung erbitten wir an unseren Kassenwart:  Herrn Karl Huesmann, 
Tel. 02528-8254, Fax: 02528-929801, E-Mail: kwhuesmann@t-online.de oder auch 
bequem online:
http://www.vuv-vizsla.de/anm.html

Wir freuen uns mit Ihnen und unseren Hunden auf einen hoffentlich sonnigen Tag im 
Kreise der Vizsla Familie NRW.

(Aufgrund dieser Veröffentlichung werden wir erstmalig auf die bisherige schriftliche 
Einladung verzichten)

Ihr Landesgruppenvorstand NRW

Landesgruppenzuchtschau:

Wie im Jahr 2014 werden wir wieder in diesem Jahr eine Landesgruppen-Zuchtschau 
durchführen. Die Sieger (Rüde und Hündin) beider Rassen sind zugelassen, sich zur 
Bundessieger Zuchtschau im Rahmen der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung im 
September in Konkurrenz mit den Siegern der anderen Landesgruppen zu stellen. 
Hier wird der Bundes-Schönheitssieger ermittelt.  

Unsere Zuchtschau findet im Rahmen unseres NRW-Treffens am Samstag, den 
13.06.2015 im Anschluss an die Mitgliederversammlung statt.

Ausschreibung: 
Offene Klasse: 
Teilnahme für alle Hunde ab 15 Monate  (Alter muss einen Tag vor Zuchtschau er-
reicht sein)  

Anmeldung über das Anmeldeformular auf der NRW-Homepage/Anmeldungen oder 
formlos mit Angabe von:
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Rasse (UK oder UD) 
Geschlecht (Rüde/ Hündin)
Name des Hundes mit Wurfdatum und Zuchtbuchnummer 
Besitzer- und Züchterangabe  
Hier sind ausschließlich Hunde zugelassen, deren Besitzer unserer Landesgruppe 
NRW angehören; auch Hunde, die keine Jagd-Prüfungen haben.  

Anmeldung:
Zuchtschauleitung Christian Lüke (GZW)
Ludgerusweg 2
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
oder sennerwilddieb@web.de

Nennungsschluss:	 (14 Tage vor Zuchtschaudatum).
Nenngeld/Reuegeld:	20 1 per Überweisung bis Nennschluss auf Konto:
	 VUV Landesgruppe NRW
	 Volksbank Ahlen,
	 BIC GENODEM1AHL,
	 IBAN DE47 4126 2501 0981 7957 00

Christian Lüke

Liebe Mitglieder der VUV-Landesgruppe NRW,

auch dieses Jahr wollen wir unsere Mitgliederversammlung (MGV) wieder in Verbind-
ung mit unserem Nordrhein-Westfalen-Treffen durchführen. Es ergeht daher an Sie für 
die MGV folgende
Einladung
Für:	 Samstag, den 13. Juni 2015 um 10:00 Uhr
Ort:	 Borker Str.125, 45731 Waltrop (Gelände Fa. Stimberg-Fertigrasen)

Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:

TOP1:	 Begrüßung durch den LO Guido Horstmann
T0P2:	 Bericht des Landesobmanns
T0P3:	 Berichte der Obleute für das Zucht- und Prüfungswesen
T0P4:	 Kassenbericht durch den Kassenwart
T0P5:	 Bericht der Kassenprüfer
T0P6:	 Entlastung des Vorstands
T0P7:	 Verschiedenes
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Anträge zur obigen Tagesordnung müssen der Geschäftsstelle bis zwei Wochen vor 
der MGV schriftlich vorliegen.
Um mit der JHV rechtzeitig beginnen zu können, bitten wir Sie, frühzeitig genug an-
zureisen, um noch genügend Zeit für die Arbeit mit unseren Hunden zur Verfügung 
zu haben.

Mit freundlichen Grüßen und Waidmannsheil 

Guido Horstmann
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Neue Regelungen zum Heimtierausweis ab 29.12.2014

Der EU-Heimtierausweis ist für einen ganz genau definierten Hund Identitätsnachweis 
und Impfbuch zugleich. Tierbesitzer, die im Besitz eines EU-Ausweises sind, der vor 
dem 29. Dezember 2014 ausgestellt wurde, können diesen weiter benutzen, da eine 
Übergangsbestimmung gilt.

Deutsche EU-Heimtierausweise können nur von Tierärzten/-innen ausgestellt und be-
zogen werden, die hierzu behördlich legitimiert sind. Der Heimtierausweis wurde in-
haltlich überarbeitet und die Anforderungen an das Ausfüllen des Heimtierausweises 
erneuert. So dürfen zukünftig nur noch von der zuständigen Veterinärbehörde ermäch-
tigte Tierärzte/-innen den Ausweis ausstellen, Auskünfte zum Tierhalter müssen von 
ihm selbst unterschrieben werden und Angaben zur Kennzeichnung des Tieres auf 
der Seite 6 des Ausweises werden mit einer selbstklebenden Laminierung versiegelt. 
Diese Folie kann nach dem Verkleben nicht mehr ohne Beschädigung entfernt werden 
und dient der Fälschungssicherheit. Zusätzlich werden auf Seite 7 (IV) die Angaben 
des behandelnden Tierarztes eingetragen.

Der Name und die Kontaktdaten der ermächtigten Tierärzte in Verbindung mit der 
Nummer des Heimtierausweises werden in der HI-Tier-Datenbank registriert. Die 
Nummern der ausgelieferten Heimtierausweise werden bei der ausschließlich zuläs-
sigen online-Bestellung in die HI-Tier-Datenbank eingegeben und dem bestellenden 
Tierarzt zugeordnet. Diese Verknüpfung der Ausweisnummer mit der Registriernum-
mer des Tierarztes ist mit Datumsbezug bundesweit einsehbar. 

Die Ausgabe des EU-Heimtierausweises durch den ermächtigten Tierarzt ist an die 
Verpflichtung geknüpft ist, die Identitätsnummer des Tieres in den Ausweis einzutra-
gen, da dies die einzige Möglichkeit ist, den (Impf-) Status des Tieres nachzuprüfen. 
Das bedeutet, dass der Zeitpunkt der Kennzeichnung vor dem Impfzeitpunkt liegen 
muss.

Die Tierarztpraxis muss die Ausweis- und Transpondernummer sowie die Kontakt-
daten des Halters mindestens drei Jahre für die Behörden aufbewahren.

Dadurch soll eine Abgabe von Blanko-Heimtierausweisen an unberechtigte Perso-
nenkreise effektiver verhindert werden. 

Laut von Dr. Nicolin Niebuhr
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Laut von Dr. Nicolin Niebuhr

Tollwutimpfung nun für alle Welpen im Reiseverkehr 
verpflichtend

Seit dem 29.12.2014 dürfen Hundewelpen nur noch nach Deutschland verbracht 
werden, wenn sie einen dokumentierten Impfschutz gegen Tollwut haben. Das sieht 
die Verordnung zur Änderung tierseuchenrechtlicher Verordnungen und zur Aufhe-
bung der Sperrbezirksverordnung vor. Sie betreffen den Transport aus anderen EU-
Mitgliedstaaten oder Drittstaaten nach oder durch Deutschland. Damit erhalten die 
Kontrollbehörden ein weiteres Werkzeug im Kampf gegen den illegalen Welpenhan-
del. Betroffen sind automatisch auch alle privaten Welpenerwerber und Züchter.

Zum Zeitpunkt der Tollwut-Impfung müssen Welpen mindestens 12 Wochen alt sein, 
der Impfschutz wird 21 Tage nach dem Impftermin wirksam. Erst danach dürfen Wel-
pen frühestens nach Deutschland transportiert werden.

Das Mindestalter von Welpen vor dem Verbringen beläuft sich dadurch auf 15 Le-
benswochen.

Bei privaten Transporten reicht die Dokumentation der Impfung im Heimtierausweis 
aus, bei gewerblichen muss zusätzlich ein Gesundheitszeugnis vorliegen.

Eine Ausnahme gemäß Artikel 32 Verordnung (EU) Nr. 576/2013 ist lediglich in 
Ausnahmefällen möglich. In Deutschland ist vorgesehen, diese Ausnahme-genehmi-
gungen bundesweit nur im Falle von Naturkatastrophen sowie politischen Krisensitu-
ationen zu erteilen.

Grundsätzlich gelten diese Bestimmungen für den Verkauf von Welpen in andere EU-
Mitgliedstaaten gleichermaßen.  Daher ist es zwingend erforderlich, im Vorfeld zu prü-
fen, ob das jeweilige Land für die Aufnahme von Welpen im Alter von 8 – 15 Wochen 
ohne gültige Tollwutschutzimpfung eine Ausnahmegenehmigung erteilt.
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 Die Landesgruppen
Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Baden-Württemberg
LO	 Winfried Hammer, Panoramastr. 36, 73630 Remshalden, Tel. 0 71 51 / 7 12 94, E-Mail: lo@bw.vuv-vizsla.de
stellv.LO	 Ulrike Steinbach, Adolf-Kolping-Str. 20 88316 Isny, Tel.: 07562 974258, Email: stellv.lo@bw.vuv-vizsla.de
GF	 Susanne Bischof-Roth, Römerweg 27, 78078 Niedereschach/Fischbach, Tel: 01719933946, Email: gf@bw.vuv-vizsla.de
KW	 Claudia Schimpf, Rosenstr. 31, 71116 Gärtringen, Tel: 0176/31767449, Email: kasse@bw.vuv-vizsla.de
Beisitzerin:	 Andrea Reinhardt, Killweg 49, 72202 Nagold, Tel: 07452 6399140, Email: beisitzer@bw.vuv-vizsla.de

LG Bayern
LO: 	 Hermann Lehner, Irnkofen 3, 93089 Aufhausen · Tel.: 09454/479; Fax: 09454/939043 · E-Mail: lehner.irnkofen@t-online.de
stellv.LO	 Hans Spannbauer, Kirchberg 47, 84307 Eggenfelden · Tel: 08721/10161, Fax: 08721/1273864
GF:	 Frau Elisabeth Vogl-Leierseder, Sperlingstraße 2, 82377 Penzberg · Tel.: 08856/8024885, Fax: 08856/8036267 · 
	 E-Mail: elisabeth.vogl@gmx.net
GZW-Nord:	 Rita Lehner, siehe oben
GZW-Süd:	 Elisabeth Richter, Schnotting 5, 85414 Kirchdorf, Tel.: 0171/9952107, Fax 08166/9379, E-Mail: ewinkelbauer@gmx.de
Kassenwart:	 Hans Wimberger, Sophie-Scholl-Str. 2, 93055 Regensburg · Tel./Fax 0941/701459
Beisitzer:	 Julian Grundhuber · Am Zeicht 35 · 97725 Machtilshausen · Tel.: 0179/8450480 · julian.Grundhuber@aelf-ns.bayern.de

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO	 Dr. Nicolin Niebuhr · Barbrake 13 · 27330 Asendorf · Tel. 04253/8018620 · Fax 04253-8018621 · E-Mail: niebuhr.barbrake@t-online.de
stellv. LO	 Carl-Wilhelm Rathjen · Werschenreger Str. 48 · 27721 Ritterhude · Tel. 04292/9186 · Fax 04292/4434 · E-Mail: cwrathjen@t-online.de
GF	 Christian Trautmann von Salzen · In der Weide 2 · 27327 Schwarme · Tel. 04258/983400 · Fax 04258/983405 · E-Mail: 

trautmann24@t-online.de
KW	 Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: carmen.holthus@kreissparkasse-diepholz.de
PO	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57 · 27245 Kirchdorf · Tel. 04273/553 o. 699 · Fax 04273/1809 · E-Mail: tiedemannh@t-online.de
GZW	 Linda Lachmund · Osterholzer Dorfstr. 73 · 28307 Bremen · Tel. 0421/4173093 · Tel. Büro 0421/4081404 · Fax 0421/4173093
	 E-Mail: lachmundshof@gmx.de

LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel. 04534/291816
stellv. LO	 Jürgen Kleingarn, Ostermarkelsdorf 8, 23769 Burg auf Fehmarn, Tel.: 04371/2244
GF	 Katja Gersdorf · Hauptstraße 8 · 22946 Brunsbek 3 · Tel. 04107/9747 · E-Mail: katja.gersdorf@gmx.de
KW	 Denny Duwe · Waldreiterweg 143  · 22927 Großhansdorf · Tel. 04102- 2038901 · Mob. 0177- 2776594
PO	 Dr. Gisela Heilmann · Kaffeegang 15 · 22941 Bargteheide · Tel. 04532/ 501534· E-Mail: drs.heilmann@t-online.de
GZW	 Marc Maschmann, Hüttmannsweg 17, 24641 Hüttblek, Tel.: 04194-980962
Internetb.:	 Dr. Gisela Heilmann · siehe oben

LG Hessen
LO	 Kathrin Helwig · Sportweg 35 · 34613 Schwalmstadt · 06691-915350 · helwig-muench@t-online.de
GF/KW	 Juliane Dreher, Karlsbader Str. 31, 34253 Lohfelden, Tel.: 0173/7002846, E-Mail schatzjule@vodafon.de
GZW	 Ralf Helwig · Sportweg 35 · 34613 Schwalmstadt · 06691-915350 · helwig-muench@t-online.de
Beisitzer	 Marion Ewers · Kälberhof 5 · 34396  Niedermeiser · 05676-1585 · marion.ewers@web.de

LG Niedersachsen
LO	 Sandra Flick, · Winkelfeld 10 · 21423 Winsen/Luhe, Tel.: 04173/501339,  · E-Mail: sanfli@gmx.de
stellv. LO	 Jutta Schmidt, · Fröbelweg 1 · 38518 Gifhorn, Tel.: 05371/15225 · E-Mail: jutta.schmidtgf@t-online.de
GF	 Carsten Schüler, Winkelfeld 10, 21423 Winsen/Luhe, Tel.: 0170/2735919, carsten.schueler@gmx.de
KW	 Manfred Rothmeier, Auf der Worth 7, 30855 Langenhagen, Tel.: 0511/777641
GZW	 Carina Loszynski, Lupinenhof, 21368 Dahlenburg, Tel. 05851/7277, carinaloszynski@aol.com

LG Nordrhein-Westfalen
LO	 Guido Horstmann, Gildestraße 13, 48356 Nordwalde, Tel. 02573/920941, E-Mail: horstmann.g@web.de
PO/stellv.LO	 Axel von Lepel, Am Stadtwald 35, 42897 Remscheid, Tel.: 02191/348358, Fax: 03222/1483393, avonlepel@arcor.d
GF	 Axel Meyer · Büdericher Str. 9 · 41564 Kaarst · Tel. 02131/797707 · Fax 02131/797708 · ameyer-germany@t-online.de
KW	 Karl Huesmann · Ahlener Str. 46 · 59227 Ahlen · Tel. 02528/8254 · Fax 02528/929801 · E-Mail: kwhuesmann@t-online.de
GZW	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schloß-Holte, Stukenbrock, Tel. 05257/938420 · Sennerwilddieb@web.de
stell. GZW	 Maike Tenhumberg, Antoniusstr. 2d, 46499 Hamminkeln, Tel. 0151/22389292, E-Mail: maike.tenhumberg@web.de

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO:	 Reiner Puderbach, Im Winkel 25, 56587 Strassenhaus, 02634/964181, 0152/09880501, 
	 E-Mail: reiner.puderbach@online.de
Stellv. LO/KW:	Gerhard Heger, 67731 Otterbach, Eggerstr. 8, Tel.: 06301/32673, Mobil: 01639767033, E-Mail: gerhard.heger@web.de
GF+Internet:	Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Tel.: 06345/953227, 0176/23914660, E-Mail: vizslas-pfalz@web.de
Beisitzer:	 Karlheinz Pfiffi, 66851 Horbach, Hauptstr. 63, Tel.: 06333, E-Mail: a.pfiffi@web.de
	 Tobias Schuch, Ellergasse 4, 55237 Lonsheim, Tel. 06734/7118, 0173/3287816, E-Mail: toschuch@t-online.de
	 Peter Gräf, Obere Sackgasse 8, 55234 Biebelnheim, Tel. 06733/929156, 0151/16157829, E-Mail: ps-graef@t-online.de

LG Thüringen/Sachsen
LO+GZW	 Horst Zimmermann, Schulstraße 7a, 99713 Abtbessingen, Tel./Fax 036020/88787 · Mobil 0177 616 3622, 
	 E-Mail: zimmermann_do@web.de
KW:	 Hendrik Keiling, Bierweg 15, 99958 Gräfentonna, Tel. 0172/3430037, E-Mail: hendrik.keiling@yahoo.de
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Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der KreissparkasseGrafschaft Diepholz BLZ 256 513 25 
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI

Ehrenvorsitzender: 
Gerhard Delhougne
Der Vorstand und die Fachreferenten
1. Vorsitzender:
Heiko Bormann · Birkenweg 28 · 29308 Winsen/Aller · Tel. 0 51 43 / 31 35 · Fax: 0 51 43 / 31 29 · 
E-Mail: praesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
2. Vorsitzender und Justitiar:
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 05173/690296 · Fax 05173/690298 · 
E-Mail:vizepraesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Geschäftsführer: 
Winfried Hammer · Panoramastr. 36 · 73630 Remshalden · Tel. 07151/71294 · Fax 032121227709 · 
E-Mail: gf@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Hauptzuchtwartin:
Rita Lehner, Irnkofen 3, 93089 Aufhausen, Tel. 09454/479, Fax 939043, E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Hauptzuchtwarte:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel: 04273/553 oder 699, Fax 04273/1809 E-Mail: hzw-stellv1@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Linda Lachmund · Osterholzer Dorfstr. 73 · 28307 Bremen · Tel. 0421/4173093 · Tel. Büro 0421/4081404 · Fax 
0421/4173093 · E-Mail: hzw-stellv2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Kassenführerin:
Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Zuchtbuchführerin:
Elisabeth Vogl-Leierseder, Sperlingstraße 2, 82377 Penzberg · Tel.: 08856/8024885, Fax: 08856/8036267 · 
E-Mail: zba@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obmann für das Prüfungswesen:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809 · 
E-Mail: po@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Obfrau für das Prüfungswesen:
Ursel Düllmann, Schlipp 14, 27607 Langen-Sievern, Tel. 04743/278564, 
E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Linda Lachmund · Osterholzer Dorfstr. 73 · 28307 Bremen · Tel. 0421/4173093 · Tel. Büro 0421/4081404 · Fax 
0421/4173093 · Email: zuchtrichter-obfrau@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Beisitzer: 
Guido Horstmann, Gildestr. 13, 48356 Nordwalde, Tel.: 0 25 73 - 920 941, Email beisitzer@verein-ungarischer-
vorstehhunde.de

Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Rechtsanwälte Bremer, Lüddecke, Sörgel & Coll. Sedanstr. 16, 31224 Peine
Redaktion LAUT & ECHO: 
Karl-Heinz Geilersdörfer, Luppersricht 16, 92256 Hahnbach, Tel.: 09664/1482, 
Theodor Janisch, Schulstr. 22, 41564 Kaarst, Tel.: 02131/769692, Fax; 02131/769693,
E-Mail: redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 114 müssen als Anhang zu einer Email an 
redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de geschickt werden.

Redaktionsschluss für Laut & Echo 114
03. 07. 2015




